
Pädagogisches Handeln



 
 

Fortbildungstitel: Online-Seminar: 
Einführung in die Entwicklungsbeobachtung und -dokumentation  
EBD für Kinder im Alter von 3-72 Monate    

 
Fortbildungsinhalt: Bei der Entwicklungsbeobachtung und -dokumentation EBD handelt 

es sich um ein wissenschaftlich erfolgreich erprobtes Instrument für 
pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen. Dieses Scree-
ning-Verfahren, bestehend aus Aufgabensammlungen bietet nicht nur 
die Möglichkeit gefährdete Kinder zu einem sehr frühen Zeitpunkt zu 
identifizieren, sondern auch Kindern aufzuzeigen, was sie alles kön-
nen! Dabei werden sechs Entwicklungsbereiche in den Blick genom-
men: 
- Haltungs- und Bewegungssteuerung 
- Fein- und Visuomotorik 
- Kognitive Entwicklung 
- Sprachentwicklung 
- Soziale Entwicklung 
- Emotionale Entwicklung 
Die Fortbildung bietet einen Einblick in die aktuellen Ergebnisse aus 
der Säuglings- und Kleinkindforschung. Diese bildet die Grundlage für 
die Aufgabensammlungen im EBD. Die wichtigsten Entwicklungs-
schritte werden vorgestellt und die Praxis wird anhand einer Entwick-
lungsbeobachtung in der Einrichtung mittels einer Transferaufgabe er-
probt. 
 

Zielgruppe:   Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten 
 
Termine/Zeit: Do, 04.02.2021, 14:00-17:00 Uhr 
 Mi,  10.02.2021, 15:00-18:00 Uhr 
Ort:  virtuell: via zoom    
 
Referent/ in: Prof. Dr. rer. nat. Annette Schneider, Kindheitspädagogik, Fakultät für 

Sozial- und Rechtswissenschaften  
 
Teilnahmegebühr: 80,00 € 
Max. Teilnehmerzahl: 20 
Fortbildungsnummer: RV21_3EBD 
Anmeldeschluss:  21.01.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 



 

Fortbildungstitel: Online-Seminar 
„Ich bin Ich“ Identitätsentwicklung bei Kindern bis 3 Jahre 
 

Fortbildungsinhalt: In den ersten drei Lebensjahren werden wichtige Grundlagen für den 
Aufbau der Identität eines Kindes gelegt. Es erlebt sich immer stärker 
als eigenständige Person mit eigenen Gefühlen und eigenem Willen. 
Hierfür benötigt das Kind eine Umgebung, die ihm Sicherheit und Er-
fahrungsmöglichkeiten bietet und Erwachsene, die seine Eigeninitia-
tive und Selbständigkeit wahrnehmen und achten. 

 
 In dieser Fortbildung wollen wir uns mit der Identitätsentwicklung von 

Kleinkindern in Theorie und Praxis auseinandersetzen. Dabei stellen 
wir uns schwerpunktmäßig den Fragen: 

 
Wie wichtig ist die Entdeckung des „Ich“ für die Identitätsentwick-
lung? 
Wie können wir Kleinkinder in ihrer persönlichen Entwicklung stärken 
und begleiten? 
Die Trotzphase: Welche pädagogischen Antworten gibt es? 

 
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte aus Kinderkrippen   
 
Termin: Dienstag, 09.02.2021 
Zeit: 09:00-16:00 Uhr 
Ort:  digital, via Zoom (Einladungslink folgt spätestens 3 Tage vor Termin) 
  
Referent/ in: Elke Andersen, Sozialmanagement BA, Heilpädagogin und Erzieherin 
 
Teilnahmegebühr: € 80,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20  
Fortbildungsnummer: RV21_18TPU3 

Anmeldeschluss: 22.01.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

 



 
 

Fortbildungstitel: „Typisch Mädchen – Typisch Junge“ – Geschlechtersensible Beglei-
tung im Kita-Alltag 
 

Fortbildungsinhalt: Geprägte Geschlechterrollen und -zuschreibungen von Mädchen und 
Jungen sind in unserer Gesellschaft immer noch spürbar und „wir-
kungsstark“. Jungen und Mädchen haben aber unterschiedliche Be-
dürfnisse und nicht alle Mädchen und auch nicht alle Jungen sind 
gleich. 

 An diesem Tag möchten wir uns zunächst mit dem eigenen biografisch 
geprägten Rollenverständnis der Geschlechter auseinandersetzen 
und daraus abgeleitet die eigene Haltung reflektieren. 

 Gemeinsam erarbeiten wir dann Anregungen und Umsetzungsmög-
lichkeiten für eine geschlechtersensible Begleitung von Jungen und 
Mädchen im Kita-Alltag. Sie erfahren dabei, welche Bedeutung eine be-
wusste Gestaltung der Räume und der Einsatz von Materialien, Aktivi-
täten und Projekten hat mit dem Ziel, einer geschlechtergerechten Ge-
staltung und Sichtweise als wesentliches Qualitätsmerkmal pädagogi-
scher Tätigkeit, dieses in die eigene Kita zu transferieren. 

 
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten 
 
Termin: Mittwoch, 14.04.2021 
Zeit: 09:00-16:00 Uhr 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Ravensburg 
 Pfannenstiel 29a 
 88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG 
  
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks 
 
Referent/ in: Simone Bay, Diplom-Sozialpädagogin, Person-Zentriert-Systemischer 

Coach, Qualitätsmanagerin für Soziale Dienste und Einrichtungen 
 
Teilnahmegebühr: € 100,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20 
Fortbildungsnummer: RV21_11GsB 
Anmeldeschluss: 29.03.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



 
 

Fortbildungstitel: Arbeiten mit Holz und Recyclingmaterialien in der Kita – Praxis-
workshop   
 

Fortbildungsinhalt: „Heute baue ich einen Monstertruck!“ Kinder lassen Ihrer Phantasie 
freien Lauf, wenn es um Angebote im Kreativraum geht. 
Aber wie können wir solche Vorhaben vereinfacht umsetzten? Wie 
können wir die Kinder in Ihrem Vorhaben unterstützen und welche Re-
geln sind sinnvoll, um unfallfrei mit Werkzeug zu arbeiten? 
An diesem Fortbildungstag wollen wir im eigenen Tun Antworten auf 
diese und ähnliche Fragen finden.  
Dazu üben wir einfache Holzverbindungen, lernen geeignete Holzarten 
und Werkzeuge kennen und bauen mit Holz und Recyclingmaterialien 
eigene, witzige Kreationen. 
Keine Vorkenntnisse nötig! 
 

Bitte mitbringen:  Schutzbekleidung 
Tetrapacktüten (gerne bemalt und beklebt) alte CD´s, Knöpfe, Dosen, 
Deckel (vier gleich große eigenen sich wunderbar als Räder), Kronkor-
ken, Korken, Wollreste, alte Stoffe, Bänder…   
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten   
 
Termin: Mittwoch, 21.04.2021 
Zeit: 09:00-16:00 Uhr 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  
 Pfannenstiel 29a 
 88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG 
  
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks 
 
Referent/ in: Annemarie Dettendorfer, Schreinerin, seit 10 Jahren Dozentin für 

Holzwerkkurse 
 
Teilnahmegebühr: € 100,00 
Max. Teilnehmerzahl: 18 
Fortbildungsnummer: RV21_12RH 
Anmeldeschluss: 06.04.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



 
 

Fortbildungstitel: Online-Seminar: Was hat unser Abfall mit dem Klima zu tun?  
Nachhaltigkeit in der KiTa 
 

Fortbildungsinhalt: „Was hat unser Abfall mit dem Klima zu tun?“ Für diese und andere 
Fragen rund um die Themen Nachhaltigkeit und Klimaschutz werden 
wir in dieser Fortbildung Raum bieten. Wir alle wissen, dass der Um-
weltschutz, mit Themen wie „Klimawandel“ und „Plastikmüll“ eine 
wichtige gesellschaftliche Rolle spielt – die KiTa sollte dabei nicht au-
ßen vor bleiben. Nur wie setzen wir Aktionen und Projekte in der KiTa 
um, damit Erzieher*innen und insbesondere die Kinder sich mit Freude 
für den Umweltschutz einsetzen? 
In der Fortbildung werden wir uns zweier Themen annehmen - der 
Plastikproblematik und der Nachhaltigkeit in der KiTa (in Bezug auf 
unser Klima). Wir werden Hintergründe, Auswirkungen und Alternati-
ven beleuchten, sowie Möglichkeiten aufzeigen, wie und was in KiTas 
realisierbar ist. Die Themenbereiche werden in den Zusammenhang 
mit unserem Konsum und dem Umweltbewusstsein in der Kita gesetzt. 
Wir wollen die Teilnehmer*innen in dieser Fortbildung dazu bestärken, 
selbst tätig zu werden und als Multiplikator*innen in ihrem Umfeld und 
bei den Kindern den Umweltschutz voranzubringen. 

 
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten   
 
Termin: Mittwoch, 28.04.2021 
Zeit: 09:00 - 16:00 Uhr 
Ort:  virtuell über BigBlueButton  
  
 
Referent/ in: Manuel Schiffer, Diplom-Landschaftsökologe, Erlebnispädagoge mit 

dem Schwerpunkt Umweltbildung 
 
Teilnahmegebühr: € 70,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20  
Fortbildungsnummer: RV21_16Uwb 
Anmeldeschluss: 16.04.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



 
 

Fortbildungstitel: Demokratie leben in der Kita – Kinder in ihrer partizipativen Entwicklung beglei-
ten - Beschwerden von Kindern professionell begegnen 
 

Fortbildungsinhalt: Kindertagesstätten sind der erste öffentliche Raum, in dem Kinder erleben, wie 
eine größere Gemeinschaft funktioniert. Wenn Kinder in ihrem Kita-Alltag erleben, 
dass sie mit ihren Wünschen und Bedürfnissen wahrgenommen werden, ihre Äu-
ßerungen etwas bewirken und sie erfahren, dass sie Einfluss auf das Geschehen 
haben, können sie positive Demokratieerfahrungen sammeln. Demokratische Hal-
tung und partizipatives Handeln können von klein auf geübt werden. Fachkräfte 
stellt dies vor die Aufgabe, den Kindern wirkliche und verlässliche demokratische 
Beteiligungsmöglichkeiten und Entscheidungsräume zuzugestehen und gleich-
zeitig den pädagogischen Rahmen verantwortungsvoll zu gestalten. Gemeinsam 
erarbeiten wir an diesen beiden Tagen, wie dies gelingen kann. Sie erwartet: 

 ein Kennenlernen eines vielfaltsorientierten Demokratieverständnisses 

 ein Reflektieren und (weiter-)entwickeln der eigenen demokratischen und viel-
faltsorientierten pädagogischen Haltung 

 Methodenkenntnisse für demokratische Aushandlungsverfahren im Team und 
mit den Kindern 

 eine Auseinandersetzung mit Beschwerdeverfahren für Kinder 

 Eltern mit auf den Weg zu nehmen – wie kann das gelingen? 

 
Als pädagogische Qualitätsbegleiterin in Bayern unterstützt die Referentin Päda-
gog*innen in ihrem pädagogischen Alltag hinsichtlich positiver, partizipativer In-
teraktionsgestaltung mit dem Kind 

  
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten   
Termin: Mittwoch, 19.05.2021 + Donnerstag, 20.05.2021, jeweils von 09:00-16:00 Uhr 
Ort: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  
 Pfannenstiel 29a  

88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG 
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks 
 
Referentin: Christine Labisch, Bildungs- und Sozialmanagement der frühen Kindheit BA, 

Systemische Beraterin MA, Montessori Pädagogin, Multiplikatorin Demokratie-
bildung, Pädagogische Qualitätsbegleiterin (PQB) in Bayern 

 
Teilnahmegebühr: € 200,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20 
Fortbildungsnummer: RV21_9DB 
Anmeldeschluss: 04.05.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46)    

 



 
 

Fortbildungstitel: Online-Fortbildung:  
„Kein Kind darf in der Ecke stehen“ – Kinder haben Rechte 
 

Fortbildungsinhalt: Kinder haben u.a. ein Recht auf Bildung, ein Recht auf Beteiligung, ein 
Recht auf Spiel und Kinder haben ein Recht auf gewaltfreie Erziehung. 
In den Reckahner Reflexionen steht „Kinder werden wertschätzend an-
gesprochen und behandelt“. Pädagogische Fachkräfte hören Kindern 
zu und wählen Worte achtsam aus. Gesprochene Worte verhallen, das 
beim Kind dadurch ausgelöste Gefühl brennt sich lebenslang in das 
Erfahrungsgedächtnis ein, positiv aber auch negativ. 
Kinder haben Rechte, wo aber fängt dieses Recht an? Und wie sieht 
die Umsetzung im Kita-Alltag aus? Begünstigen Stresssituationen 
Wahrnehmungsfehler? Was hat das mit der eigenen Biografie zu tun 
und welche Auswirkungen kann dies im Kita-Alltag haben? 

Inhalte des Seminars: 

 Grundlagen zum Thema Kinderrechte 

 Kleiner Blick in die Hirnforschung – Was hat das mit der eigenen 
Biografie und Haltung zu tun? 

 Einblicke in die Reckahner Reflexionen zur Wahrnehmung von 
anerkennendem und verletzendem Verhalten 

 Praxisbeispiele ermöglichen das eigene Handeln zu reflektieren 
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten   
 
Termin: Mittwoch, 23.06.2021 
Zeit: 09:00-16:00 Uhr 
Ort:  Online via Zoom, 
 den Einladungslink erhalten Sie wenige Tage vor der Fortbildung 
  
Referentin: Ingrid E. Schulz, Begabtenpädagogin, Fortbildungsreferentin  
 
Teilnahmegebühr: € 80,00 
Max. Teilnehmerzahl: 15-16 
Fortbildungsnummer: RV21_10KR_online 
Anmeldeschluss: 07.06.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



 
 

Fortbildungstitel: Psychomotorik in der Kita und Bewegung im gesellschaftlichen Kon-
text - ULLEWAEH! 
 

Fortbildungsinhalt: Psychomotorik gibt Raum für zweckfreies Spielen und zwar nicht an-
geleitet: Der kindlichen Fantasie wird Raum gegeben sich zu entfalten. 
Die Welt mit allen Sinnen erleben, begreifen und in sich aufzunehmen. 
Mit den Produkten von ULLEWAEH! wird den Kindern in einer lustvol-
len Atmosphäre verschiedene Möglichkeiten sich auszuleben und aus-
zuprobieren angeboten. Ohne Leistungsdruck mit nur punktueller An-
leitung und ohne etwas tun zu müssen. Sie lernen sich selbst kennen 
und bekommen spielerisch Rückmeldung über ihre motorischen Fä-
higkeiten. Über das Handeln werden sie sicherer, wagen sich ohne 
leichtsinnig sein zu müssen an ihre Grenzen. 
Neue Fähigkeiten können aufbauend erworben werden und vorhan-
dene reifen. Kinder werden mit einem gestärkten Selbstwertgefühl ins 
alltägliche Leben gehen und dabei Gelerntes auf andere Situationen 
übertragen. Kindern Spielzeit geben, die sie inhaltlich selber füllen 
dürfen, das ist viel nachhaltiger! 

 Sie lernen die Bewegungsprodukte von ULLEWAEH! und die vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten kennen.  
In jeder Handlung steckt lernen. Bewegung ist Lernen! 

  
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten  
  
Termin: Samstag, 25.09.2021 
Zeit: 08:00-15:00 Uhr 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  

Kindertageseinrichtung Villa Emma, Bewegungsraum 
 Pfannenstiel 27-29, 88214 Ravensburg 
 
Verpflegung:   Getränke/Kaffee 
 
Referent/ in:   Michael Rickert, Motopädagoge und Sozialfachwirt 
 
Teilnahmegebühr: € 65,00 (gefördert durch ULLEWAEH!) 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
Fortbildungsnummer: RV21_14Bew 
Anmeldeschluss: 10.09.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



 

Fortbildungstitel: Feinfühliger Dialog mit jungen Kindern U3 
 

Fortbildungsinhalt: Junge Kinder haben vielfältige verbale und nonverbale Kommunikati-
onsmöglichkeiten. Im Kita-Alltag adäquat auf die Signale der Kinder 
einzugehen, gehört zu den zentralen Aufgaben der pädagogischen 
Fachkraft. Ein feinfühliges, zuverlässiges Dialogverhalten unterstützt 
dabei den Spracherwerb von Kindern.    

 Sprachliches Verhalten beobachten, sensibel auf die individuelle kind-
liche Ausdrucksfähigkeit reagieren und aufmerksam auf das eigene In-
teraktionshandeln achten, werden Inhalte dieser Fortbildung sein. 

 
An diesem Fortbildungstag werden folgende Themen besprochen: 
- Kindliche Gesprächssignale wahrnehmen und verstehen 
- Kriterien eines feinfühligen Dialoges 
- Beobachtung und Reflexion des eigenen Interaktionsverhalten 
- Vom intuitiven zum bewussten Interaktionshandeln 
 
Anhand von Videobeispielen werden wir die Theorie mit der Praxis ver-
knüpfen. 

 
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte aus Kinderkrippen   
 
Termin: Mittwoch, 29.09.2021 
Zeit: 09:00-16:00 Uhr 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Pfannenstiel 29a 
88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG 

  
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks 
 
Referent/ in: Elke Andersen, Sozialmanagement BA, Heilpädagogin und Erzieherin 
 
Teilnahmegebühr: € 100,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20  
Fortbildungsnummer: RV21_19FDU3 

Anmeldeschluss: 07.09.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

 



 
 

Fortbildungstitel: Portfolios in der Kita – individuelle Lernprozesse dokumentieren  
 
Fortbildungsinhalt: Portfolios sind ein fester Bestandteil in der pädagogischen Arbeit in 

Kindertagesstätten. Dabei sind Portfolios mehr als nur Erinnerungsal-
ben. Sie dokumentieren die individuellen Entwicklungs- und Bildungs-
prozesse und helfen Fachkräften, diese Lernprozesse zu unterstützen 
und die persönlichen Interessen und Fähigkeiten der Kinder aufzuzei-
gen. Portfolios bereichern auch Entwicklungsgespräche und ermögli-
chen den Kindern die eigenen Entwicklungsschritte sichtbar zu ma-
chen. 

  
Es gibt eine große Variationsbreite bezüglich Struktur, Aufbau und In-
halte eines Portfolios. Diese Fortbildung gibt Einblick in mögliche 
Ziele, Adressaten und Anwendung, sowie Struktur und Inhalt von Port-
folios. Dabei steht das Erkennen und Dokumentieren von Bildungspro-
zessen im Vordergrund. Anhand praktischer Beispiele und im Aus-
tausch miteinander, erarbeiten wir Grundlagen für ein Portfolio, das 
Sie den Gegebenheiten „Ihrer“ Kita anpassen können. 

  
 Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten   
 
Termin: Donnerstag, 21.10.2021 
Zeit: 9:00-16:00 Uhr 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
 Pfannenstiel 29a 
 88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG 
  
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks  
 
Referent/ in: Prof. Dr. rer. nat. Annette Schneider, Kindheitspädagogik, Fakultät für 

Sozial- und Rechtswissenschaften, SRH Hochschule Heidelberg 
 
Teilnahmegebühr: € 100,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20 
Fortbildungsnummer: RV21_5Pf 
Anmeldeschluss: 07.10.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



Basisqualifizierung Kleinkindpädagogik



 
 

 Basisqualifizierung Kleinkindpädagogik 
 Modul 3: Mahlzeiten gestalten und Mikrotransitionen    

 
Bildungsort Mahlzeit:   „Essen mit Freude – Freude am Essen“ - Essen und Trinken in der Krippe 

Ein wichtiger Faktor in der Sozialisation des Kindes ist das selbständige Essen. Bis 
dahin gibt es Einiges zu lernen: das Trinken aus dem Glas, das Essen mit dem Löf-
fel, Regeln, die bei Tisch gelten… Kinder sammeln gerade in der Essensituation 
elementare Erfahrungen für ihr eigenes Körperempfinden und für die Entwicklung 
des Selbstwertgefühls.  
Dies verlangt von den päd. Fachkräften ein hohes Maß an Aufmerksamkeit, um 
Bedürfnisse und Zeichen der jungen Kinder richtig zu erkennen und zu deuten. 
Inhalte: 
Herausforderung Tagesablauf gestalten, Sozialisation: Essen muss man lernen, 
Gestaltung der Mahlzeiten im Tagesverlauf, vom Essen auf dem Schoß zum selb-
ständigen Essen, die Bedeutung der Tischgemeinschaft für das junge Kind  
 

Mikrotransitionen:    „Über viele Brücken musst du gehen…“ Kleine Übergänge im Alltag achtsam 
begleiten 

 Die jungen Kinder in unseren Krippen müssen täglich viele kleine Übergange be-
wältigen: vom Spielen zum Wickeln, vom Essen zum Schlafen…Oft sind es genau 
diese Situationen, die von Kindern und päd. Fachkräften als anstrengen und her-
ausfordernd erlebt werden. Kleine Übergange im Alltag erfordern eine durchdachte 
Gestaltung, damit keine Unruhe und Anspannung entsteht. Je hochwertiger die 
kleinen Übergange (Mikrotransitionen) gestaltet werden, desto eher gelingt es die 
Selbstregulierung der Kinder zu unterstützen. Eine gute Gestaltung dieser kleinen 
Übergänge ist ein Gelingensfaktor für einen entspannten Kita-Alltag. 
Inhalte: 
Bedeutung der Mikrotransitionen für Kinder, Strategien, um Belastungen und Stö-
rungen zu vermeiden, Vorbereitung und Gestaltung von Übergangssituationen und 
Unterstützung der kindlichen Wahrnehmung und Selbstregulation.  
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte und Kita-Leitungen (Altersgruppe 0-3)  
Termin: Montag, 11.01.2021 + Dienstag, 12.01.2021, jeweils 9:00-16:30 Uhr 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.,  

Pfannenstiel 29a, 88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG  
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks   
 
Referent/ in: Kai-Nicola Stein, Familientherapeutin, Montessori-Päd., NLP-Master 
 
Teilnahmegebühr: € 200,00 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
Fortbildungsnummer: RV20_BasisU3_1-4 
Anmeldeschluss: 22.07.2020 (danach nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46)  

  

 



 
 

 Basisqualifizierung Kleinkindpädagogik 
Modul 4: Kinder untereinander     
 

Fortbildungsinhalt: „Kinder brauchen Kinder, denn mit gleichaltrigen Bezugspersonen 
(so genannten Peers) kann ein Austausch auf gleicher Ebene statt-
finden – anders als mit Erwachsenen.“ Everlyn Forster-Swaihel  

 Kinder im Krippenalter stehen mit der persönlichen Identität noch am 
Anfang. Durch die Betreuung des jungen Kindes in der Gruppe, über-
lagert sich die Entwicklung des Ichs und das soziale Lernen in der 
Gruppe. 
In der Regel haben Kinder großes Interesse an anderen Kindern. In 
der Gruppe aber, über eine längere Zeit zusammen zu sein, ist für die 
jungen Kinder keine leichte Aufgabe. Konflikte gehören dabei in ei-
nem gewissen Maße dazu und sind Lernprozesse für die Kinder, 
wenn diese gut gelöst sind und die Atmosphäre nicht beherrschen.  

 Inhalte:  
- Kleinkinder unter sich – die Bedeutung der Peergroup 
- Die Bedeutung sozial-emotionaler Entwicklung im frühen Kin-

desalter 
- Im Spannungsfeld: Individuum und Gruppe 
- Nachdenken über die eigenen Erwartungen an Krippenkinder 
- Konflikte verständnisvoll begleiten 
- Unser eigene Prägung: wie wirkt sie auf unser pädagogisches 

Handeln?  
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte und Kita-Leitungen (Altersgruppe 0-3)  
Termin: Dienstag, 23.02.2021 + Mittwoch, 24.02.2021 (2 Tage) 
Zeit: jeweils 9:00-16:30 Uhr 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Pfannenstiel 29a, 88214 Ravensburg, 

Seminarraum 2. OG  
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks   
 
Referent/ in: Christine Bader, Diplom-Sozialpädagogin, Fachreferentin für Klein-

kindpädagogik, Marte Meo Supervision 
 
Teilnahmegebühr: € 200,00 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
Fortbildungsnummer: RV20_BasisU3_1-4 
Anmeldeschluss: 22.07.2020 (danach nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



Weiterbildung Waldpädagogik im Elementarbereich 
2020/21



 
 

Weiterbildung „Waldpädagogik im Elementarbereich“/ Modul 2 
 
Fortbildungstitel: Mit allen Sinnen wahrnehmen: Bäume, Sträucher und Kräuter am 

Wegesrand  
 

Fortbildungsinhalt: Im Kita-Alltag gehen wir häufig achtlos an Kräutern, Sträuchern und 
Bäumen vorbei, die uns am Waldrand begegnen. Doch was wächst 
dort eigentlich? Und welche Bedeutung haben die Pflanzen für den 
Naturkreislauf? 
Die Schärfung unserer Sinne und die Schulung der Achtsamkeit sind 
ein wichtiger Bestandteil tiefer Naturerfahrungen.  
An diesem Wochenende begeben wir uns mit allen Sinne auf die Su-
che nach den „Waldgeheimnissen“ und lernen so die Geschöpfe des 
Waldes kennen. 
Dabei ergeben sich viele Möglichkeiten für eine Umsetzung mit den 
Kindern.  
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Wald-Kitas und Kitas mit Waldtagen   
 
Termin: Samstag, 24.04. + Sonntag, 25.04.2021 
Zeit: jeweils 9:00-16:00 Uhr 
Ort:  Waldkindergarten Friedrichshafen 

Einödweg (zwischen Weilermühle und Unterlottenweiler)  
 88048 Friedrichshafen  
  
  
Verpflegung: Selbstversorgung (Tasse für Tee oder Kaffee mitbringen)  
Bekleidung: wetterfeste Bekleidung (Zwiebelprinzip), Regenschutz und gutes 

Schuhwerk    
 
Referent/ in: Rainer Schall, Diplom-Biologe, Natur- und Waldpädagoge und Leiter 

der Natur- und Wildnisschule „Outdoor-Workshop“ 
 
Teilnahmegebühr: € 175,00 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
Fortbildungsnummer: RV21_Wapäd_2_Ersatz 
Anmeldeschluss: 07.04.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



Weiterbildung Waldpädagogik im Elementarbereich 
2021/22



 
 

Weiterbildung „Waldpädagogik im Elementarbereich“/ Modul 1 

 
Fortbildungstitel Tag 1:  Erste Hilfe am Kind in der Wald-Kita 

 
Fortbildungsinhalt:  Am ersten Fortbildungstag werden wir Maßnahmen aus dem klassischen 

Erste-Hilfe-Training am Kind kennenlernen und diese in der freien Natur und 
mit den speziellen Gegebenheiten einer Wald-Kita in Verbindung setzen. 
Dabei wollen wir im Wald „vor Ort“ erarbeiten, wie im Notfall zu regieren ist: 
allgemeine Erste-Hilfe-Grundlagen, Wundversorgung, allergische Reaktionen, 
Hitzeschlag…Darüber hinaus erhalten Sie Tipps zur individuellen Erarbeitung 
eines Notfallplans und den Umgang mit der Gruppe im Notfall. 
Gerne dürfen Sie Ihre Praxisfragen einbringen! 

Referent/in:   Philipp Strauß 
Termin:     Samstag, 24.07.2021 

 
Fortbildungstitel Tag 2: Mit Kindern im Naturraum – Rechtsfragen, Aufsichtspflicht in Wald-Kitas 

und forstliches Grundwissen  

 
Fortbildungsinhalt: Der Naturraum stellt mit seinen besonderen Bedingungen spezielle Anforderun-

gen an das Wissen und die Handlungskompetenzen von pädagogischen Fach-
kräften. 

 Wie kann ich meiner Aufsichtspflicht im Wald rechtssicher nachkommen? 
Welche Regeln gilt es zu beachten, um dem Naturraum „Wald“ gerecht zu wer-
den? Am zweiten Fortbildungstag erhalten sie anhand vieler Praxisbeispiele 
Antworten und das nötige „Rüstzeug“. 

Referent/in: Ingrid Miklitz, 1. Vorsitzende des Landesverbandes Wald- und Naturkindergär-
ten BW e.V., Autorin u.a. zum Thema „Aufsichtspflicht im Naturraum“ 

 
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Wald-Kitas und Kitas mit Waldtagen   
 
Termin: Sonntag, 25.07.2021 

Zeit: 09:00-16:00 Uhr 
Ort:  Waldkindergarten Friedrichshafen 
 Einödweg (zwischen Weilermühle und Unterlottenweiler) 
 88048 Friedrichshafen  
Verpflegung: Selbstversorgung 
Teilnahmegebühr: € 175,00 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
Fortbildungsnummer: RV21_Wapäd1_2 
Anmeldeschluss: 10.06.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46)  

   

 



 
 

Weiterbildung „Waldpädagogik im Elementarbereich“/ Modul 2 
 
Fortbildungstitel: Das tierische Abenteuerland!  
 Auf den Spuren von Wald- und Wiesenbewohnern 
 
Fortbildungsinhalt: Der Lebensraum Wald bietet eine Fülle von Lebewesen. Neben be-

kannten Wildtieren wie Reh oder Fuchs, gibt es in jedem Stockwerk 
Bewohner zu entdecken. 
Ob groß oder klein, auf dem Boden oder in den Baumkronen, auf den 
Spuren der Waldtiere lernen wir viel über ihre Lebensgewohnheiten 
kennen. Als Naturdetektive versuchen wir einige Geheimnisse zu lüf-
ten  und Naturrätsel zu lösen.  
Wir versuchen die Stimmen der Tiere zu imitieren und können so ver-
schiedene Wildtiere und Vögel anlocken. 
Spannende Spiel- und Umsetzungsmöglichkeiten runden dieses Wo-
chenende ab.   
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Wald-Kitas und Kitas mit Waldtagen   
 
Termin: Samstag, 23.10.2021 + Sonntag, 24.10.2021 
Zeit: jeweils 9:00-16:00 Uhr 
Ort:  Waldcamp Treherz (zwischen Aitrach und Bad Wurzach) 
 88410 Treherz 
 Treffpunkt Parkplatz rechts von der Kirch   
  
Verpflegung: Selbstversorgung (Tasse für Tee oder Kaffee mitbringen)  
Bekleidung: wetterfeste Bekleidung (Zwiebelprinzip), Regenschutz und gutes 

Schuhwerk    
 
Referent/ in: Rainer Schall, Diplom-Biologe, Natur- und Waldpädagoge und Leiter 

der Natur- und Wildnisschule „Outdoor-Workshop“ 
 
Teilnahmegebühr: € 175,00 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
Fortbildungsnummer: RV21_Wapäd_2 
Anmeldeschluss: 06.10.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



 
 

Weiterbildung „Waldpädagogik im Elementarbereich“/ Modul 3 
 
 
Fortbildungstitel: Die vier Elemente! Naturpädagogische Spiele rund um die Elemente: 

Erde, Wind, Feuer und Wasser  
 

Fortbildungsinhalt: In der Natur bietet sich eine Vielzahl von Möglichkeiten mit allen Sin-
nen die Elemente wahrzunehmen und erlebbar zu machen. Aber wie 
gelingt uns dies schon bei den „Kleinen“? 
Dazu nutzen wir v.a. Sinneseindrücke und kreative Prozesse: 
selber Kohle für Zeichnungen herstellen, mit Lehm modellieren und 
Wasser bewegen... 
 
An diesem Wochenende experimentieren wir selbst mit den Elementen 
und überleg gemeinsam, mit welchen naturpädagogischen Spielen Bil-
dungsprozesse initiiert werden können. 

 
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Wald-Kitas und Kitas mit Waldtagen   
 
Termin: Samstag, 19.02.2022 + Sonntag, 20.02.2022 
Zeit: jeweils 9:00-16:00 Uhr 
Ort:  Waldkindergarten Starental  
 88281 Schlier-Unterankenreute  
  
  
Verpflegung: Selbstversorgung (Tasse für Tee oder Kaffee mitbringen)  
Bekleidung: wetterfeste Bekleidung (Zwiebelprinzip), Regenschutz und gutes 

Schuhwerk    
 
Referent/ in: Rainer Schall, Diplom-Biologe, Natur- und Waldpädagoge und Leiter 

der Natur- und Wildnisschule „Outdoor-Workshop“ 
 
Teilnahmegebühr: € 175,00 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
Fortbildungsnummer: RV22_Wapäd_3 
Anmeldeschluss: 07.02.2022 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



 
 

Weiterbildung „Waldpädagogik im Elementarbereich“/ Modul 4 
 
Fortbildungstitel: Mit allen Sinnen wahrnehmen: Bäume, Sträucher und Kräuter am 

Wegesrand  
 

Fortbildungsinhalt: Im Kita-Alltag gehen wir häufig achtlos an Kräutern, Sträuchern und 
Bäumen vorbei, die uns am Waldrand begegnen. Doch was wächst 
dort eigentlich? Und welche Bedeutung haben die Pflanzen für den Na-
turkreislauf? 
Die Schärfung unserer Sinne und die Schulung der Achtsamkeit sind 
ein wichtiger Bestandteil tiefer Naturerfahrungen.  
An diesem Wochenende begeben wir uns mit allen Sinne auf die Suche 
nach den „Waldgeheimnissen“ und lernen so die Geschöpfe des Wal-
des kennen. 
Dabei ergeben sich viele Möglichkeiten für eine Umsetzung mit den 
Kindern.  
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Wald-Kitas und Kitas mit Waldtagen   
 
Termin: Samstag, 09.04.2022 + Sonntag, 10.04.2022 
Zeit: jeweils 9:00-16:00 Uhr 
Ort:  Waldkindergarten Riesenwald 
    Riesen 1 
 88213 Ravensburg  
  
  
Verpflegung: Selbstversorgung (Tasse für Tee oder Kaffee mitbringen)  
Bekleidung: wetterfeste Bekleidung (Zwiebelprinzip), Regenschutz und gutes 

Schuhwerk    
 
Referent/ in: Rainer Schall, Diplom-Biologe, Natur- und Waldpädagoge und Leiter 

der Natur- und Wildnisschule „Outdoor-Workshop“ 
 
Teilnahmegebühr: € 175,00 
Max. Teilnehmerzahl: 15 
Fortbildungsnummer: RV22_Wapäd_4 
Anmeldeschluss: 28.03.2022 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46) 

   

 



Zusammenarbeit mit Eltern



 
 

Fortbildungstitel: Entwicklungsgespräche - Systemische Grundlagen für einen profes-
sionellen Dialog mit Eltern 

 
Fortbildungsinhalt: Im Mittelpunkt für Pädagogen und Eltern steht die Entwicklung des 

Kindes. Da bieten Entwicklungsgespräche einen guten Rahmen, um 
die unterschiedlichen Sichtweisen auszutauschen und gemeinsam 
mit den Eltern die weiteren Entwicklungsschritte des Kindes in den 
Blick zu nehmen. 
Die zweitägige Fortbildung macht Sie vertraut mit der Ressourcen-
sonne. Sie ist Grundlage für eine wertschätzende und beziehungsori-
entierte Kommunikation. Der systemische Fokus unterstützt unser 
Verständnis für ein partnerschaftliches Miteinander von Eltern und 
Pädagogen. 
Schrittweise erarbeiten wir einen Leitfaden für ressourcenorientierte 
Entwicklungsgespräche, anhand konkreter Beispiele aus Ihrem Kita 
Alltag. 
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten  
 
Termin: Dienstag, 23.03.2021 + Mittwoch, 24.03.2021 
Zeit: jeweils von 09:00-16:00 Uhr 
 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Pfannenstiel 29a 
88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG  

 
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks 
 
Referent/ in: Adelheid von der Marwitz;  

Diplom-Sozialpädagogin FH,  
Systemische Beratung – Therapie – Supervision  

 
Teilnahmegebühr: € 200,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20 
Fortbildungsnummer: RV21_1RS 
Anmeldeschluss: 23.02.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/36149-46)  
 



 
 

Fortbildungstitel: „Schwierige“ Elterngespräche professionell meistern  
 
Fortbildungsinhalt: Ob zwischen Tür und Angel oder in vereinbarten Gesprächen, täglich 

sind Sie gefordert auf Wünsche, Erwartungen und Befürchtungen von El-
tern kompetent und souverän zu reagieren. Da können die Meinungen 
schon mal auseinander gehen und Kontakte schwierig werden. 
Wie meistern wir solche Konflikt-Situationen mit Eltern professionell? 
Wie kann es gelingen, Konflikte in gutem Kontakt konstruktiv zu lösen? 
 
Wenn Sie vertraut sind mit den Grundkenntnissen der Gesprächsfüh-
rung, erweitern Sie mit diesem Seminar Ihre Gesprächskompetenz. 
Das erwartet Sie: 

 Konfliktsituationen erkennen und lösungsorientiert meistern 

 eigene Gesprächsmuster und Konfliktstrategien kennen lernen 

 Konfliktgespräche vorbereiten und führen – ein Leitfaden, entwickelt 
an Beispielen aus Ihrer täglichen Praxis. 

 
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten  
 
Termin: Dienstag, 11.05.2021 + Mittwoch, 12.05.2021 
Zeit: jeweils von 09:00-16:00 Uhr 
 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Pfannenstiel 29a  
88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG  

 
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks  
 
Referent/ in: Adelheid von der Marwitz, Dipl. Sozialpädagogin FH,  

Systemische Beratung – Therapie – Supervision  
 
Teilnahmegebühr: € 200,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20 
Fortbildungsnummer: RV21_2KG 
 
Anmeldeschluss: 13.04.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/36149-46)

   

 

 



 
 

Fortbildungstitel: Entwicklungsgespräche - Systemische Grundlagen für einen profes-
sionellen Dialog mit Eltern 

 
Fortbildungsinhalt: Im Mittelpunkt für Pädagogen und Eltern steht die Entwicklung des 

Kindes. Da bieten Entwicklungsgespräche einen guten Rahmen, um 
die unterschiedlichen Sichtweisen auszutauschen und gemeinsam mit 
den Eltern die weiteren Entwicklungsschritte des Kindes in den Blick 
zu nehmen. 
Die eineinhalbtägige Fortbildung macht Sie vertraut mit der Ressour-
cen-Sonne. Sie ist Grundlage für eine wertschätzende und bezie-
hungsorientierte Kommunikation. Der systemische Fokus unterstützt 
unser Verständnis für ein partnerschaftliches Miteinander von Eltern 
und Pädagogen. 
Schrittweise erarbeiten wir einen Leitfaden für ressourcenorientierte 
Entwicklungsgespräche, anhand konkreter Beispiele aus Ihrem Kita-
Alltag. 
 

Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten 
 
Termin: Dienstag, 30.11.2021 

Mittwoch, 01.12.2021 
Zeit:    2-tägig, jeweils 09:00-16:00 Uhr 
 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 

Pfannenstiel 29a 
 88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG 
 
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks  
 
Referent/ in: Adelheid von der Marwitz, Diplom-Sozialpädagogin FH,  

Systemische Beratung – Therapie – Supervision  
 
Teilnahmegebühr: € 200,00 
Max. Teilnehmerzahl: 20 
 
Fortbildungsnummer: RV21_20RS 
Anmeldeschluss: 01.11.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/36149-46) 

 



Kita-Management und Recht



 
 

Fortbildungstitel:         Balanceakt Kinderschutz - Beobachten, erkennen, einschätzen, handeln  

Fortbildungsinhalt:  Wenn pädagogische Fachkräfte in Kindertageseinrichtungen Anzeichen für eine 
potentielle Kindeswohlgefährdung wahrnehmen, steht am Anfang oft ein diffuses 
Bauchgefühl. Im Bundeskinderschutzgesetz sind für den Schutzauftrag in § 8a 
SGB VIII Verfahrensstandards formuliert -  als „Regeln der Kunst“ erfordern sie ein 
systematisches Vorgehen. Die Gefährdungssituation soll nicht allein, sondern im 
Austausch mit KollegInnen und Leitung und unter Einbeziehung einer Kinder-
schutzfachkraft gemeinsam eingeschätzt werden. Im Balanceakt zwischen Hilfe 
und Kontrolle muss in Elterngesprächen Schwieriges zur Sprache gebracht wer-
den. Ist das eigene Hilfepotential ausgeschöpft oder können die Eltern nicht zur 
Kooperation gewonnen werden, muss der Schutzauftrag des freien Trägers mit 
dem des Jugendamtes verknüpft werden.  
Die Teilnehmenden bearbeiten folgende Themen:  

 Verfahrensstandards und rechtliche Aspekte im Kinderschutz 

 Kindeswohlgefährdung erkennen und einschätzen 
o Formen, Ursachen und Dynamiken 
o Vom diffusen Bauchgefühl zum strukturierten Beobachten und Wahrneh-

men 

 Das Elterngespräch im Kinderschutz - Balanceakt zwischen Hilfe und Kontrolle 

 Zusammenarbeit mit dem Jugendamt im Kinderschutz 

 
Durch fachliche Inputs im Wechsel mit praktischer Fallarbeit entwickeln und ver-
tiefen die TN ihr Fachwissen und erwerben Handlungssicherheit im Umgang mit 
möglichen Kindeswohlgefährdungen. 

Zielgruppe:  Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten 
 

Termin: Dienstag, 06.07.2021 + Mittwoch, 07.07.2021 
Zeit: jeweils von 09:00-16:00 Uhr 
Ort: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  

Pfannenstiel 29a, 88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG 
Achtung: Die Fortbildung wird je nach aktueller Corona-Lage in Präsenz oder  
online via Zoom stattfinden 

 
Verpflegung: Getränke, Mittagessen, Snacks 
 

Referent/ in:                     Susanne Poller, Dipl. Sozialarbeiterin, Supervisorin MA, Systemische  
Familienberaterin  

Teilnahmegebühr: € 175,00 
Max. Teilnehmer: 16 
Fortbildungsnummer:     RV21_8BKS 
Anmeldeschluss:            21.06.2021 (danach nur nach tel. Rücksprache unter 0751/36149-46)                          

 



 
 

Fortbildungstitel: Datenschutz und Recht am eigenen Bild – Kitas in der modernen Informati-
onsgesellschaft  

  
Fortbildungsinhalt: Mit der Diskussion um die europäische Datenschutzgrundverordnung (DS-

GVO) sind auch in Kitas Fragen des Umgangs mit personenbezogenen Daten 
stärker in den Fokus gerückt. Eltern wollen wissen, ob und wie die Einrich-
tung ihre Daten und die Daten ihrer Kinder speichert. Aber was regelt die DS-
GVO? 

 Haben Eltern ein Recht, Ergebnisse von Beobachtung und Dokumentation 
einzusehen? Welche Informationspflicht hat die Kita? Wann ist eine Einwilli-
gung der Eltern erforderlich und welche formalen Anforderungen müssen er-
füllt werden?  

 Wie kann sichergestellt werden, dass Daten auch zu dem Zweck genutzt wer-
den, zu dem sie erhoben wurden? Hinzu kommt eine große Verunsicherung 
durch die neuen Medien. Wie ist der korrekte Umgang mit Videoaufnahmen 
und Fotos? Kann ich Smartphones in der Kita nutzen und wofür?  
In diesem Seminar befassen wir uns mit den Grundzügen des Datenschutzes 
und wollen uns – anhand von Fällen aus der Praxis von Kitas und im Erfah-
rungsaustausch untereinander – einen sensiblen und rechtssicheren Umgang 
mit personenbezogenen Daten erarbeiten.      

 
Zielgruppe: Pädagogische Fachkräfte in Kindertagesstätten  
 
Termin: Mittwoch, 06.10.2021 
Zeit: 9:00-16:00 Uhr 
Ort:  Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.,  

Pfannenstiel 29a, 88214 Ravensburg, Seminarraum 2. OG 
Je nach aktueller Corona-Lage, wird die Fortbildung in Präsenz oder online 
via Zoom stattfinden 

 
Referent/ in: Hartmut Gerstein, Jurist, Schwerpunkt „Kinder- und Jugendhilfe“, freiberuf-

lich in der Fort- und Weiterbildung tätig, Lehrbeauftragter an der Hoch-
schule Koblenz und Autor  

 
Teilnahmegebühr: € 100,00 
Max. Teilnehmerzahl: 18 
Fortbildungsnummer: RV21_15ReMe 
Anmeldeschluss: 15.09.2021 (danach nach tel. Rücksprache unter 0751/ 36149-46)  
 

 




